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CHAM
GEBURTSTAG

Frater Ehrenbert
feiert 80.

Geburtstag.
➤ SEITE 17

SCHÜTZEN
FlorianWeber
ist der Landkreis-
jugendkönig.
➤ SEITE 13
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DAS LÄCHELN DES TAGES...

... schenkt uns
heute Karl Pritzl
aus Thening.
Er grüßt seine
Familie und Ar-
beitskollegen.
(kha)
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GUTEN MORGEN

unächst die Klarstellung: Das
ist kein amtliches Plädoyer fürs

Beibehalten der Sommerzeit und
damit der beiden dafür nötigen
Zeitumstellungen.Wohl aber ein
persönliches. Und ein Versuch, die
Umstellung amWochenende etwas
erträglicher zumachen, als sie Ende
Oktober eh schon ist.Wer in der
Nacht umstellt, kann eine Stunde
länger schlafen.Wer schon am
Samstagnachmittag von 15 auf 14
Uhr umstellt, gewinnt eine Stunde
mehr Sonne dazu. Das könnte am
kommenden Samstagnachmittag
gut zumTragen kommen. Denn ein
fränkischer „Wettermann“ namens
„Ochs“ hält Sonne und 13Grad für
möglich.Mit der Zeitumstellung
schon zwölf Stunden vor dem amt-
lichen Zeitpunkt gewinntman so-
mit eine Sonnenstunde untertags,
statt eine Stundemitten in der
Nacht, von der viele eh nixmitkrie-
gen –weil sie schlafen.

Z
Stunde plus
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LESEN SIE HEUTE

CHAM

Stück Stadtgeschichte
wird wieder lebendig

Volle Halle bei den Chamer Basket-
ballern. Die hatten im Spitzenspiel
der Bezirksoberliga den Favoriten
Regensburg Baskets II zu Gast. In ei-
ner spektakulären Partie verlor der
ASVmit 78:88. ➤ SEITE 45

Zweiter Sieger im
Spitzenspiel der BOL

„Nur einwindiger Knecht“ ist der
neue Lichtbildervortrag von Timo
Bullemer überschrieben. Er be-
schäftigt sichmitMenschen, die
Ende des 19. Jahrhunderts imUm-
land arbeiteten. ➤ SEITE 14

SPORT IN DER REGION

CHAM. Vor allem für die Buben und
deren Väter wird der Besuch des Frei-
zeitbads Cham im kommenden Som-
mer gleich zweifach interessant. Ne-
ben dem Baden kann man im besten
Fall auch noch Bauarbeiten mit Bag-
ger und Beton beobachten. Denn die
Erstellung des Hochwasserschutzes
für das Freizeitbad Cham wird bis zur
Saisoneröffnung im Mai 2016 nicht
fertig sein – das gab am Dienstag Bau-
leiter Alfons Lerch vom Wasserwirt-
schaftsamt bei einer Baubegehung be-
kannt. Es sei nicht zu schaffen, Deich,
Mauer und Gehweg bis dahin fertig-
zustellen.

Womöglich ganz schließen?

Es gab an diesem Dienstagmittag so-
gar Sekunden, wo sich daraufhin et-
was wie Angst auf dem Gesicht von
Karin Bucher widerspiegelte, als die
Frage auftauchte, ob denn das Bad
überhaupt öffnen könne und Lerch
einen Moment zögerte. Das Bad – das
weiß die Bürgermeisterin noch aus
der Vergangenheit, als geplante Preis-
erhöhungen einen Sturm der Entrüs-
tung hervorriefen – ist für viele
Chamer eine „Heilige Kuh“.

Deshalb kam sie Lerch ohne Zö-
gern zuvor. „Wir werden auf jeden
Fall aufmachen!“, sagte sie energisch.
Sonst habe man ja Einbußen bei den
Einnahmen. Zudem würden die Kos-
ten etwa fürs Personal ja auch bleiben
– die könne man ja nicht eben mal
ausstellen, so Bucher. Alsowird auf je-

den Fall geöffnet. Lerch versprach,
dass die Badegäste so wenig wie mög-
lich von den Bauarbeiten spüren wür-
den.

1,20 Meter hohe Mauer im Bad

Der Bauoberrat erklärte den augen-
blicklichen Baustand im Bad. Die Lie-
gewiesen hinterm großen Becken
sind eher Matschbahnen, entlang des
Regens zwischen Schwimmer- und
Springerbecken führt die Baustraße,
wo gerade die Vorbereitungen für die
nächste Mauer getroffen werden. Die
Mauer entlang des Floßhafens sei be-
reits lückenlos bis zum Freizeitbad.
Dort ende sie, wo der erste Deich an-
gelegt werden soll. Er wird in einer
Art Ausbuchtung angelegt. Hier sei ei-
ne Mauer unpassend, da das Gelände
bereits höher liege und sich hier eher
die Deichlösung anbiete. Danach folgt
entlang der Schwimmbecken die wei-
tere, etwa 1,20 Meter hohe Schutz-
mauer, bevor wieder ein langgezoge-
ner, flacher und etwa 1,60 Meter ho-
her Deich anschließt und die Lücke
zurMauer entlang der Badstraße füllt.
Der Deich habe zwei Wegöffnungen,
die bei Hochwasser durch Aludämm-
balken geschlossen würden. Die Mau-
er ist im Bad höher als entlang des
Floßhafens, wo sie nur etwa 40 Zenti-
meter herausschaut. Außerdem läuft
daneben jeweils abgestuft ein Geh-
weg, ein Radweg und schließlich die
Straße. Der große Deich im Bad kann
auch als Liegewiese genutzt werden.
Er liegt direkt hinter dem Schwim-
merbecken Richtung Volleyballfeld.

Sollte der Sommer heiß werden,
wird es spannend auf den Liegewie-
sen. Wer ist zuerst da – die Badenixe
oder der Bagger? Vielleicht gibt es
auch ab und an bei besonders hefti-
gen Bautätigkeiten einen Extra-Tarif
für die Chamer Badbesucher. Baustel-
len-Badenmit Bagger und Rabatt – so-
zusagen.
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VON CHRISTOPH KLÖCKNER

ImSommer 2016: BadenundBauen
HOCHWASSER Bis zur Freibad-
saisonwerdenDeich und
Mauer in Chamnicht fertig.
Deshalb werden sich Bagger
und Badende auf der Liege-
wiese tummeln.

Ein langes, helles Mauerband zieht sich durch die Stadt am Fluss entlang. Am Floßhafen sind keine Lücken mehr – die sind jetzt beim Freibad.

Von Deich I führt eine Mauer zum Regen, an ihm entlang bis zu Deich II.

Der Bau für das Schöpfwerk am Floß-
hafen geht bis auf den Fels runter.

Liegewiese am Bad? Zur Zeit eher ein
Schlammbad mit Becken nebenan

Alfons Lerch erklärte Karin Bucher den Baufortgang. Fotos: Klöckner
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DER ZEITPLAN FÜR DEN HOCHWASSERSCHUTZ

➤ Auf etwa eineinhalb Jahre ist der
Bau des Hochwasserschutzes für das
Quartier Brunnendorf/Floßhafen ange-
legt.
➤ Wobei einige Baubereiche der Bau-
stelle im Vorhinein wesentlich kürzer
angegeben wurden, als sie jetzt in der
Realität sind.
➤ So wird sich der Bau des Schöpf-
werks auf dem Parkplatz Floßhafen, der
vor allem für die Geschäfte wichtig ist
und eigentlich vor Weihnachten fertig
sein sollte, bis März 2016 hinziehen.
➤ Vor allem das Suchen nach Kriegs-
resten und das überraschende „Gebir-
ge“ im Boden beim Schöpfwerk, das auf
den Felsen im Untergrund gebaut wird,
hat die Bauarbeiten verzögert.

➤ Dass die Badesaison 2016 durch den
Hochwasserschutzbau in Mitleiden-
schaft durch die Bauarbeiten gezogen
wird, war bisher nicht angesprochen
worden. Auch dort im Freibad war vor
den Bohrarbeiten für die Mauer zu-
nächst nach Kampfmitteln gesucht
worden.
➤ Das allesmacht den Bau zudem teu-
rer als geplant.Wie viel, konnte Alfons
Lerch noch nicht sagen. Veranschlagt
ist das Projekt auf 4,9Mio. Euro.
➤ Behinderungen im Straßenverkehr
wird es auch weiterhin durch den Neu-
bau in Brunnendorf geben. So wird die
Straße vomKreisverkehr hoch zur
Schanze wohl noch bis ins neue Jahr
zumindest einseitig gesperrt bleiben.So soll der Hochwasserschutz im Bad ausschauen.

Mauer
mit Gehweg

Deich

Deich

Badstraße

Mauer

MZ-InfografikQuelle: Stadt Cham
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